
Soziale und berufliche 
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für junge Geflüchtete
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Ein Projekt der ejsa Bayern e.V. in Kooperation mit Einrichtungen 
der Berufsbezogenen Jugendhilfe

Projektleitung
Burkhardt Wagner, ejsa Bayern e.V.
Landesreferat Jugendmigrationsarbeit
Loristraße 1
80335 München
Tel.: 089 159187-74
E-Mail: wagner@ejsa-bayern.de

Evaluation
Die Evaluation erfolgt durch das Institut für Praxisforschung und 
Evaluation (IPE) an der Evang. Hochschule Nürnberg, 
Prof. Dr. Joachim König.

Finanzierung
Die Projekte werden aus Mitteln der „Herberge“ der 
Evangelischen Landeskirche in Bayern und  aus Mitteln des 
Deutschen Hilfswerkes gefördert.

Modellprojekt-Standorte

Augsburg 
Beratung und Einzelfallbetreuung: Petra Sirch
Tel.: 0821 650716-40
Mobil: 0151 67533866
E-Mail: sirch@die-junge-werkstatt.de
Koordination: Susanne Amberg
Tel.: 0821 650716-12

Fürth
Berufshilfe Fürth der Kinderarche
Beratung und Einzelfallbetreuung:  
Carola Beck
Tel.: 0911 74093-99
Mobil: 0176 47653245
E-Mail: c.beck@kinderarcheggmbh.de 
Leitung: Veronika Grießer Tel: 0911 740 93-80

Kulmbach
Geschwister-Gummi-Stiftung
Jugendwerkstatt 
E.-C. Baumann-Straße 4
95326 Kulmbach
Leitung: Peter Engelhardt
Tel.: 09221 69036-11
E-Mail: engelhardt@gummi-stiftung.de

Projektbegleitung
Die fachliche Begleitung der Projekte vor Ort erfolgt durch:
Barbara Klamt
ejsa Bayern e.V. 
Referat Fortbildungen
Tel.: 089 159187-82
E-Mail: klamt@ejsa-bayern.de
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Brückenbauer:
Individuelle Unterstützung 
für neu zugewanderte junge 
Menschen 
Die Folge ist, dass diese jungen Menschen ohne Perspek-
tive und ohne Beschäftigung ihre Tage in der Unterkunft 
verbringen. Kostbare Zeit verstreicht ungenutzt.

Brückenbauer bietet hier eine Lösung

Kompetent in der Förderung der beruflichen und sozialen 
Integration stellt die Berufsbezogene Jugendhilfe (BBJH) 
ihr Erfahrungswissen, ihre Struktur und Netzwerkkompe-
tenz für diese Zielgruppe zur Verfügung.

Neu für die BBJH ist, dass die Brückenbauer-Fachkräfte 
direkt zu den jungen Menschen in die Unterkünfte gehen 
und die Angebote an den realen Bedarfen der Zielgruppe 
und den Begebenheiten vor Ort entwickeln. 

Brückenbauer baut Brücken zu diesen jungen Menschen 
und bahnt mit ihnen Wege in den jeweiligen Sozialraum 
vor Ort.

Brückenbauer: 
Auftrag und Angebote

Brückenbauer als Modellprojekt

• sucht junge Geflüchtete in ihren Unterkünften auf, 
• unterstützt und begleitet sie in ihren individuellen 

Fragen und Unterstützungsbedarfen,
• macht Angebote zur Freizeitgestaltung und/oder 

Tagestrukturierung,
•  versucht, individuelle Arbeits- oder Ausbildungs- 

perspektiven zu entwickeln,
•  wertet die im Modellprojekt gemachten Erfahrungen 

aus und ist damit ein Beitrag für die Weiterentwick-
lung des Arbeitsfeldes der berufsbezogenen  
Jugendhilfe (BBJH).

Brückenbauer: 
Soziale und berufliche 
Integration neu  
zugewanderter  
junger Menschen
Brückenbauer 

Annähernd 50 Prozent der jungen 
Geflüchteten sind unter 25 Jahre alt.

Es gibt in Bayern vielfältige 
Angebote für diese Zielgruppe: 
Sprachkurse, Maßnahmen der 
Arbeitsagentur und BIJ-Klassen  
an den Berufsschulen.

Aber: 
Nicht alle jungen Geflüchteten 
werden von diesen Angeboten 
erreicht. 

Hauptgründe:
• es gibt vor Ort keine oder nicht 

ausreichend passende Angebote 
(z.B. Alphabetisierungskurse)

• die jungen Geflüchteten fallen 
durch das Raster der Kategorisie-
rung „hohe“ Bleibeperspektive


